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Schriftliche Arbeiten: Hausarbeit, Bachelor- und Masterarbeit (inkl. 
Formalia) 

 
Aufbau 
 
- Aufbau: Deckblatt, Gliederung bzw. Inhaltsverzeichnis, Abbildungs- und/oder 

Tabellenverzeichnis (nach Bedarf), Text der Arbeit (Einleitung, Hauptteil, Schluss), 
Literaturverzeichnis, Anhang (nach Bedarf), ehrenwörtliche Erklärung 

- Gliederung ( für eine empirische Arbeit):  
- Abstract 
1. Einleitung mit Problemstellung 
2. Darstellung des Forschungsstands 
3. Ableitung der Hypothesen 
4. Überprüfung dieser (anhand eigener Daten oder Studien) 
5. Fazit und Diskussion der Ergebnisse  
- Literatur  

- Einleitung (Problemstellung): Beschreibung der Fragestellung, Ziel der Arbeit, 
Erläuterung der Vorgehensweise (Bezug zur Gliederung), Abgrenzung und 
Einordnung des Themas, evtl. Stand der Forschung, evtl. Begründung der 
Themenwahl 

- Hauptteil (Problemlösung): Begriffsklärungen, Thesen- und Theoriediskussion, 
Aufbau bzw. Argumentationsstrang abhängig vom gewählten Thema (z.B. 
Auseinandersetzung mit einem best. Gegenstand oder den Theorien über diesen, 
Theorienvergleich oder Theorie-Empirievergleich)  

- Schlussteil: Zusammenführung der Argumentationslinien bzw. der wichtigsten 
Erkenntnisse, Schlußfolgerungen, eigene Stellungnahme. Evtl. Rück- oder Ausblicke, 
Hinweis auf weiteren Forschungsbedarf 

- Literaturverzeichnis: enthält alle im Text (wörtlich oder nicht wörtlich) zitierten 
Quellen in alphabetischer Reihenfolge (s.a. Zitation)  

- Anhang:  ergänzende Materialen (z.B. Fragebögen, Beobachtungsprotokolle, 
großformatige Statistiken und Tabellen, Bildmaterial) 
 

Weitere Hinweise 
 

- häufigste Fehler…  
…bzgl. des Inhalts 
- keine klare Fragestellung, welche zum einen Gliederung und Literaturauswahl 

strukturiert und zum anderen Bezugspunkt des Schlussfazits ist � roter 
Faden!  

- fehlender Bezug zum Seminarthema/Gesamtzusammenhang 
- fehlende Begründungen, Pauschalurteile anstelle von kritischer und präziser 

Darstellung 
… bzgl. wissenschaftlicher Anforderungen 
- fehlende Belege � alle Aussagen müssen belegt sein 
- fehlender Bezug auf wissenschaftliche Monographien und Zeitschriftenartikel 

� Recherche in Datenbanken notwendig 
…bzgl. Sprache und Ausdruck 
- zusammenhangsloser Text: zu viele Aufzählungen, zu kurze Absätze bzw. 

Kapitel anstelle eines zusammenhängenden Textes 
- fehlende Ein- und Überleitungen zwischen Gliederungspunkten  
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- Umgangssprachliche Formulierungen, Flüchtigkeitsfehler 
… bzgl. Formalia 
- keine Übereinstimmung zwischen Literaturbelegen im Text und dem 

Literaturverzeichnis 
- kein einheitliches Literaturverzeichnis 

- Hinweise zum Verfassen wiss. Arbeiten (Veranstaltungen, Online-Schreibtrainer, 
etc.) unter: http://www.uni-duisburg-essen.de/schreibwerkstatt/    

- Es gibt zahlreiche Ratgeberliteratur zum wiss. Arbeiten auch in der Bibliothek 
 

Formalia 
 

- Umfang der Arbeit: (Seminararbeit BA 15 Seiten, MA 25 Seiten, Bachelorarbeit 30-
50 Seiten, Masterarbeit 60-80 Seiten, alle Angaben +/- 10% und exkl. Deckblatt, 
Literaturliste, Anhang)   

- Schriftart: Fließtext Times New Roman 12pt, Arial 11pt, Fußnoten 8pt, einzeilig 
- Zeilenabstand: Fließtext 1,5-zeilig, Fußnoten 1-zeilig 
- Seitengestaltung: oben 2,5cm, unten 2 cm, links 3,5 cm, rechts 2,5cm, Fußnoten am 

Ende der Textseite (keine Endnoten)  
- Zitation: nach den Regeln der KZfSS (http://www.uni-

koeln.de/kzfss/konventionen/kskonms.htm) (amerikanische Zitierweise)  
- Evtl. Abbildungs-/Tabellenverzeichnis: Nummerierung der Abbildungen und Tabellen  

im Text, Titel und Quellenangabe angeben  
- Ehrenwörtliche Erklärung an das Ende der Arbeit  
- Deckblatt: Name der Universität, des Instituts und der Fakultät, Titel der Arbeit (evtl. 

Untertitel), Angaben zum/r Verfasser/in (Name, Adresse, Tel.-Nr. und Email,  
Matrikelnummer, Fachsemester, Studiengang), Erscheinungsort und –jahr, 
Abgabetermin, Name des Gutachters, zusätzlich bei Seminararbeiten: Titel des 
Seminars 

 


